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MZ-K I N D E R R E PO R TE R

Anzeige

Ob Neuigkeiten aus der Welt der Stars und Stern-
chen, ob Lebenshilfe oder fesche Styling-Tipps: Ju-
gendmagazine bieten für Teenies in jeder Ausgabe
reichlich Stoff. Wer in der Schulpause also mit den
heißesten Neuigkeiten aufwarten und beim
Tratsch über die angesagten Stars nicht unwissend
am Rand stehen will, der sollte immer wieder mal
einen Blick in die bunten Blätter werfen. Wir MZ-
Kinderreporter haben die zurzeit beliebtesten ge-
testet und wollen euch eine kleine Hilfestellung
bei der Suche nach dem richtigen Magazin bieten.

Meiner Meinung nach ist es

eine typische Mädchenzeit-

schrift, bei der es am meisten

Spaß macht, sie zusammen

mit Freundinnen durchzu-

blättern. Denn über die The-

men,  die  sich  um  Stars  und

Lifestyle drehen, kann man

stundenlang quatschen. Ich

persönlich finde in der Bravo

die Witz- und Sprüche-Seite

am schlechtesten, da die Wit-

ze meistens absolut nicht wit-

zig sind.

Horoskop und Tests

Andererseits habe ich keine

absolute Favoritenseite. Doch

ich lese mir immer gerne

mein Horoskop durch und

mache die Psychotests, auch

wenn ich eigentlich weiß,

dass die Aussagen dort nicht

genau stimmen. Außerdem

interessieren mich vor allem

die Neuigkeiten über die

Stars, um die es in der Bravo

hauptsächlich geht.

Ebenfalls bekannt ist die

Bravo für ihre Lovestorys und

die Beratung von Dr. Som-

mer. Allerdings gibt es auch

oft einen Report, z.B. darü-

ber,  wie  Tiere  für  Klamotten

sterben müssen. Hierbei wer-

den die Dinge jedoch, wie

auch in einem Großteil der

übrigen Zeitschrift, oft in den

Überschriften und in den

Texten maßlos übertrieben

dargestellt

Alles im allem ist es – oder

besser war es, denn schon

meine Mutter hat die Bravo

gelesen – und wird es wahr-

scheinlich immer wieder lus-

tig  sein,  sich  die  Bravo  ge-

meinsam mit seinen Freun-

dinnen anzugucken.

Großes Star-Aufgebot

Schon auf dem Titelblatt von

Popcorn wimmelt es nur so

von  Stars.  Das  Extra  in  der

jetzigen Ausgabe sind 22 Sti-

cker, von denen ebenfalls die

meisten Bilder von Stars und

Sternchen zeigen wie zum

Beispiel Robert Pattinson und

Kristen Stewart. Auf dem Ti-

telbild wirbt die Zeitschrift

schon mit verschiedenen

Star-Storys aber auch mit ih-

ren Postern. Auf den ersten

Seiten stehen kurze Nach-

richten über das, was in Hol-

lywood gerade passiert aber

vor allen Dingen auch über

Musik. Es gibt einen längeren

Artikel zum aktuellen Kino-

film „New Moon“ und meh-

rere Interviews mit anderen

Promis. Die Popcorn hat

ebenfalls eine „Fun-Seite“ in

der sie lustige Bilder und Wit-

ze zeigt. Der ganze Mittelteil

ist mit (18) Postern gefüllt, so

dass sie am Ende nicht mehr

so voll erscheint und man sie

relativ schnell durchgelesen

hat. Sie hat keine Fotostory,

so wie die meisten sondern

handelt fast ausdrücklich von

Promimeldungen und Inter-

views. Mir persönlich gefällt

die Popcorn gut, da man viel

darüber erfährt, was gerade

„in“ ist und über die Stars er-

fährt. Mit einem Preis von

2,20 Euro ist sie nicht die bil-

ligste, aber ich finde, dass

man für den Preis auch sehr

viel  geboten  bekommt.  Was

mir besonders positiv auffiel,

war die fehlende Werbung.

An mehreren Psychotests

oder ähnlichem mangelt es in

dieser 
Zeitschrift.

Leider. Kim Keller/Insa Duvos

Klassiker und Neulinge

Von „Bravo“ bis „Popcorn“ – Promi-Geschichten und mehr

Wahrscheinlich kennt sie

jeder: Die Bravo. Eine Zeit-

schrift, zu der mir als ers-

tes die Worte „Klatsch und

Tratsch“ einfallen.

Die Zeitschrift „Mädchen“
ist, wie der Name schon sagt,
eine Zeitschrift nur für Mäd-
chen. Jeden zweiten Mitt-
woch  kannst  du  sie  dir  am
Kiosk für 1,70 Euro kaufen.
Zu jeder Ausgabe gibt es ein
Extra dazu. Außerdem
kannst du die neuen Style-
und Schminktipps nachschla-
gen. Doch auch Rat in Liebes-
fragen kannst du bekommen.
Eigentlich ist von allem etwas
dabei. Sogar ein cooles Poster
von dem aktuell angesagtes-
tem Star. Natürlich gibt es –
wie bei fast jeder Zeitschrift –

auch eine Fotolove-Story und
dein ganz persönliches Horo-
skop. Ich persönlich finde,
dass die Zeitschrift von allem
etwas  zu  bieten  hat.  Doch
mein Stil ist es nicht. Ich lese
lieber die Bravo, denn da ste-
hen  mehr  News  über  die
Stars drin. Und das interes-
siert mich deutlich mehr.
Trotzdem ist die „Mädchen“
eine klasse Zeitschrift! Und
falls ihr euch jetzt die „Mäd-
chen“  kaufen  wollt,  oder  ir-
gendeine andere Zeitschrift,
wünsche ich euch viel Spaß
beim Lesen! Laura Bäumer

Bei „Mädchen“ sind
Stars Mangelware

Wer sich ein Jugendmagazin
kauft, geht niemals nur mit ei-
ner Zeitschrift nach Hause:
Kleine Geschenke oder Gim-
micks finden sich mittlerweile
auf oder in jedem Blatt. Mal
sind es trendy Haarreifen, mal
Armbänder oder gar kleine
Plastikdosen für die Slipeinla-
ge… Schon auf dem Cover der
Magazine werden diese klei-
nen Extras angekündigt (und
oft genug mit Stars in Verbin-

dung gebracht). „WOW“,
„Deine coolen Extras“ oder
„Super“ ist dort zu lesen. Ak-
tuell im Angebot: Buttons zum
selber basteln, „Rihannas
V.I.P.-Schlüssel-Kette“ oder ei-
ne „stylische Herz-Kette“. Da-
mit aber nicht genug: hier gibt
es ein Extraheft zu „Allem
über die Liebe“, dort noch vier
Poster. Nur den BRAVO-
Starschnitt, den gibt es schon
seit vielen Jahren nicht mehr…

Lauter kleine
Geschenke …

Die Magazine
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Jugendmagazine sind Zeit-
schriften für die Zielgruppe
der 13- bis 19-Jährigen, die
sich teilweise mit völlig un-
terschiedlichen Themen be-
fassen. Das auflagenstärks-
te Jugendmagazin Deutsch-
lands  ist  die  BRAVO  (ver-
breitete Auflage 558 803
Exemplare) mit ihren Part-
nerzeitschriften BRAVO
Sport (Auflage: 195 655)
und BRAVO Girl (221 275).
Weitere große Magazine
sind Mädchen (Auflage:
172 757), Popcorn
(241 163) und Hey
(195 679 Exemplare).

In der letzten Ausgabe der
MZ-Kinderreporter am Sams-
tag war es das zentrale The-
ma: das Taschengeld. In einer
Umfrage haben wir Jugendli-
che befragt, wie viel Taschen-
geld sie  bekommen und wo-
für sie es ausgeben, haben
über Nebenjobs berichtet
und kurze Statements von
Teenies eingefangen. Und
dann  das:  als  wir  in  dieser
Woche die aktuelle Ausgabe
der ‚mädchen‘ in die Hand
nehmen, wird uns schon auf
der Titelseite eine „Taschen-
geld-Umfrage XXL“ angekün-
digt. Einen „großen Finanz-
check“ habe man gestartet.
Eine Doppelseite füllt das
Blatt  mit  diesem  Thema:
„Wie viel Taschengeld be-
kommst Du“,  lautet  die  zen-
trale Frage und ganz neben-
bei werden mögliche Neben-
jobs  aufgelistet  -  vom  Baby-
sitter, über den Zeitungsaus-
träger bis hin zum Hundebe-
treuer. Alles schon mal gele-
sen? Na klar, bei den MZ-Kin-
derreportern am letzten
Samstag!

Übrigens ...

Wir sind
Trendsetter

Die Kinderreporter Lisa Fechner und Laura Bäumer bei der Recherche: Die Lektüre von Jugendmagazinen gehört für die Kinderre-

porter immer dazu.

MZ-Foto Kinderreporter

In dieser Woche im Test der Kinderreporter: Jugendmagazine.

Die allererste Bravo vo n1956.
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